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Auf einen Bauernhof in Wesel,

begann der Streit mit einem Esel…

„Du dumme Kuh“ sagte der Esel zu der Kuh.

„Nenn mich nicht dumme Kuh, du blöder Esel Du“

„Gebt endlich Ruh“ meinte da das Rind,

„Ihr weckt ja auf mein schlafendes Kind.“

„Misch dich nicht ein“ meinte da das Schwein,

„sonst kommst du Hornochse in die Suppe rein.“

Da quakte die Ente zum Schwein,

„Mit dir wird sie noch besser sein“

„Nein „ schrie da der stolze Hahn.

„Du lahme Ente hast von allen keinen Plan“

Das wurde dem Pferd nun aber zu bunt,

und wieherte dafür den Grund:

„Du alter Gockel halt dich da raus,

sonst rupfe ich dir die Federn aus“.

Der stolze Hahn flog runter vom Zaun,

„Du alter Gaul, halt endlich mal dein Maul“

Darauf meinte das junge Mutterschaf:

„Ruhe, die Kleinen finden keinen Schlaf“.

„Jetzt bin ich es aber leid,

ich sage dem Bauer Bescheid“.

Piepste da eine Maus,

und flitzte aus den Stall heraus.

Der Bauer kam wütend angerannt,

mit einem Gewehr in seiner Hand,

er schoss in die Luft, ein lauten Knall,

von da an war Ruhe im seinem Stall.
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